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MRS-Notenblatt Nr.18
Infos des Musikvereins Richterswil/Samstagern Dezember 2007

Sehr geehrte Passivmitglieder,
Gönnerinnen und Gönner des Musikvereins, 
liebe Musikfreundinnen und Musikfreunde

Sie halten mit dem Notenblatt unser im Halb-
jahresrhythmus erscheinendes Druckerzeugnis in der
Hand. Normalerweise ist das Erscheinen dieser
Zeitung  gekoppelt an unsere zwei Höhepunkte im
Jahr – Frühlingskonzert und Kirchenkonzert. Das
diesjährige Kirchenkonzert haben Sie möglicher-
weise vermisst, aber Vorstand und Musikkommission
haben schon Ende letzten Jahres beschlossen, im
Jahr 2007 auf das Kirchenkonzert zu verzichten, weil
wir bereits mit den Vorbereitung der Musical-
Aufführung beschäftigt sind. Eine Vorschau auf die
Musical-Aufführung finden Sie in diesem Notenblatt.
Im MRS sind wir bereit am Einstudieren der Musik
des Musicals, welche mir persönlich ausser-
ordentlich gut gefällt. Ich bin überzeugt, dass wir im
Mai 2008 den Richterswilerinnen und Richterswilern
etwas Grosses bieten können. 

Weil das Notenblatt Nr. 18, 2007, auch rund einen
Monat später als üblich erscheint, erhalte ich die
Gelegenheit, Ihnen mit diesen Zeilen jetzt schon
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2008 zu
wünschen. 

Herzlichst, Ihr Werner Büchi, Präsident MRS

Neue Mitglieder sind bei
uns herzlich willkommen
Motivierte BläserInnen oder Schlag-
zeugerInnen sind in unserem Verein
herzlich willkommen. Um unsere
Register zu verstärken, sind wir auf
neue Mitglieder angewiesen. Wir pfle-
gen nicht nur gute Musik, sondern
auch die Kameradschaft.

Unser Dirigent, René Wohlgensinger,
bietet Garantie für gute Musik.

Wenn Sie mehr über unseren Verein wis-
sen möchten, erhalten Sie Auskunft bei
unserem Präsidenten:

Werner Büchi, Bergstrasse 186, 8833
Samstagern (Telefon 044 784 94 56)
oder besser, Sie kommen un-
verbindlich an eine unserer Proben,
jeweils am Dienstag um 20 Uhr im
eigenen Probelokal in der Tiefgarage
des Hornareals.

Jahresbeitrag 2007
des Musikvereins
Richterswil-Samstagern

Passivmitglieder ab Fr. 20.–
Gönner ab Fr. 50.–

Wir danken allen Passivmitglie-
dern und Gönnern herzlich, die
ihren Jahresbeitrag bereits über-
wiesen haben. Wir freuen uns,
wenn weitere Musikfreunde, die
uns dieses Jahr noch unter-
stützen möchten, den Beitrag
ihrer Wahl bis Ende Dezember
2007 auf unser Postkonto 80-
46724-8 einzahlen.

Besten Dank !
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Liebe Passivmitglieder,
liebe Gönnerinnen und Gönner 

Bei unseren Frühlingskonzerten
haben wir in den letzten Jahren einen
Zuhörerrückgang zu verzeichnen. Vor
allem am Freitagabend ist der
Mehrzwecksaal Samstagern leider
nur noch jeweils etwa zur Hälfte
gefüllt. Bei den Kirchenkonzerten
haben wir dafür die Zuhörerzahl deut-

Das Märchen-Musical «Freude» ist
erst etwa 5 Jahre alt und stammt
aus der Feder des zeitgenössi-
schen Komponisten Kurt Gäble
aus dem Allgäu. Es ist komponiert
für Blasorchester, Kinderchor,
zwei Solostimmen und einen
Erzähler.

Die Handlung und die Aussage
des Musicals sind topmodern:
Ein Geschäftsmann stellt techni-
sche «Freudendinge» her und ver-
liert trotz grosser Geschäftserfolge
seine eigene Freude. Er versucht
über seine Homepage Berater zu
finden, die ihm seine Freude
zurückgeben können. Alle
Ratschläge bringen ihm nichts.
Nur das letzte e-Mail macht ihn
neugierig. Aber um zum
Glücklichsein zurückzukehren,
muss er ein Wagnis eingehen und
unbekanntes Terrain betreten.

Bereits im Januar 2007 hat die
Mitgliederversammlung des Mu-
sikvereins beschlossen, das
ehrgeizige Projekt anzupacken.
Für den Kinderchor fassten wir
Primarschulklassen aus Richters-
wil ins Auge und die Schulpflege
hat die Mitwirkung von elf Klassen
bewilligt. Die Schule stellt uns
auch sehr grosszügig mit der

Doppelturnhalle des Bodenschul-
hauses den Aufführungsort zur
Verfügung. 

Selbstverständlich sind für dieses
Grossprojekt für Bühnenbau,
Technik, Kostüme, usw. grössere
finanzielle Mittel nötig. Wir sind
deshalb sehr froh, dass schon
heute mit der öffentlichen Hand
(Schul- und politische Gemeinde),
der Clientis Sparcassa 1816 und
der Firma Geiger AG drei
Hauptsponsoren zugesagt haben. 

Eine besondere Freude für uns ist,
dass wir als Erzähler den
Richterswiler Pfarrer Ronald
Herbig-Weil gewinnen konnten.
Zum Zeitpunkt des Entstehens
dieser Zeilen steht auch die
Solosängerin bereits fest,
während der Solosänger noch aus
mehreren Interessenten aus-
gewählt werden muss.

Das Musical dauert etwa 45
Minuten. Für die Aufführungen
ergibt sich deshalb die
Gelegenheit in Form eines
Vorprogramms im ersten Teil ein
Konzert zu geben. Mit diesem
Konzert feiern wir ein kleines
Jubiläum unseres Dirigenten René
Wohlgensinger, der nächstes Jahr

den Verein – sowie die
Jugendmusik – 10 Jahre dirigiert.
Wir möchten in diesem Vor-
programm die Highlights der ver-
gangenen 10 Jahre nochmals
erklingen lassen.

Notieren Sie sich heute schon die
Aufführungsdaten:

Donnerstag, 29. Mai 2008,
19.30 Uhr, Konzert und Musical
Freitag, 30. Mai 2008,
19.30 Uhr, Konzert und Musical
Samstag, 31. Mai 2008,
14.30 Uhr, Musical
Samstag, 31. Mai 2008,
19.30 Uhr, Konzert und Musical
Sonntag, 1. Juni 2008,
14.30 Uhr, Konzert und Musical

Wir sind überzeugt, dass wir den
Zuhörerinnen und Zuhörern einen
beeindruckenden musikalischen
Genuss und den mitmachenden
Kindern ein einmaliges Gemein-
schaftserlebnis vermitteln wer-
den.

Werner Büchi, OK-Präsident

Falls Sie Sponsor oder Gönner
dieser Musical-Aufführung werden
möchten, so verlangen Sie eine
Sponsoring-Mappe bei Werner
Büchi (044 784 94 56).

lich steigern können. Dazu sind wir in
letzter Zeit bei der Festwirtschaft an
unsere personellen Grenzen ge-
stossen und haben es dieses Jahr mit
einem externen Catering versucht.
Der Vorstand hat beschlossen, das
Konzept der Frühlingskonzerte
grundsätzlich zu überdenken und
deshalb in einer ersten Phase unsere
Zuhörerinnen und Zuhörer bezüglich
ihrer Meinung zu befragen. 

Wir wären Ihnen sehr verbunden,
wenn Sie sich einige Minuten Zeit für
die Beantwortung des beiliegenden
Fragebogens nehmen und uns diesen
bis spätestens Ende Jahr zustellen
(Sie können ihn auch in elektronischer
Form auf unserer Homepage beant-
worten und per Mail zurückschicken).
Für Ihre Rückmeldung bedanken wir
uns herzlich im Voraus

Werner Büchi, Präsident

Befragung unserer Passivmitglieder und Gönner
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Egger Musikanten
spielen bei Ciné au Lac

am Zürichsee

Am Ufer des Zürichsees in Richterswil
traten kürzlich rund fünfzig Aktive der
Egger Musikanten auf. Zu einem
Gemeinschaftskonzert im Rahmen des
Richterswiler Abends während der
Openair-Kinowoche «Ciné au Lac»
hatte der befreundete Musikverein
Richterswil/Samstagern eingeladen.
Den ersten Teil des Gemein-
schaftskonzertes gestalteten die Egger
Musikanten unter Leitung von Walter
Bergmiller, der den beruflich verhin-
derten Dirigenten Hubert Muck vertrat.
Eröffnet wurde das Konzert mit der
Marschpolka «Jubiläumsklänge». Zu
den Höhepunkten des Konzertes zählte
die Kultpolka «Auf der Vogelwiese», bei
der die Musiker auch ihre Sangeskünste
unter Beweis stellten. Dann betrat der
Musikverein Richterswil/Samstagern
unter der Leitung von René
Wohlgensinger die Bühne und trug
Musikstücke aus dem Swing- und
Rock’n Roll-Bereich vor. Am Ende spiel-

ten beide Kapellen gemeinsam noch
sechs Musikstücke, unter anderem den
«Egger Marsch». Zum Abschied wurde

Egger Musikanten und der Musikverein Richterswil/Samstagern besuchten Rapperswil

Thomas Hug, Trompete Michèle Mühlebach, Querflöte Mirjam Walter-Martin, Klarinette

Unsere Neumitglieder und unsere Rückkehrerin

vereinbart, aus dem Jahreskonzert der
Egger Musikanten im November ein
Gemeinschaftskonzert zu machen.

Ich bin Michèle Mühlebach und seit April
2007 im Musikverein Richterswil/Samsta-
gern dabei. Seit drei Jahren bin ich
Schülerin an der Kantonsschule
Küsnacht, wo ich die Richtung
«Musisches Profil» gewählt habe. Ich
spiele Querflöte und Saxophon und
mache wahnsinnig gerne Musik. Auch
Musik hören bereitet mir grosse Freude.
Nebenbei spiele ich noch in der Big Band
meiner Schule und mache gerne
Volleyball. Ebenfalls bin ich seit sechs
Jahren in der Jugendmusik tätig und
übernehme seit diesem Sommer ein biss-
chen die Führung, da ich nun zugleich die
Älteste bin. Die Projekte, die wir mit dem
MRS machen, sind toll und ich kann
zugleich eine Menge profitieren. Ich hoffe,
dass es noch lange so bleiben wird.

Ich bin Thomas Hug, 36 Jahre alt, verhei-
ratet mit Heidi Hug-Hürlimann, Vater von
zwei Mädchen und verstärke seit Anfang
2007 das Trompeten-Register im MRS.
Mit 10 Jahren konnte ich in der Jugend-
musik Kreuzlingen das Trompetenspiel
erlernen. Danach habe ich während bei-
nahe 20 Jahren als 1. Trompeter bei der
Stadtharmonie Kreuzlingen mitgewirkt.
Durch meine Frau Heidi, welche in
Richterswil aufgewachsen ist und nach
ihren «Wanderjahren» in der Ostschweiz
Heimweh nach dem Zürichsee verspürt
hat, bin ich an den Zürichsee gekommen.
Im MRS gelandet bin ich wiederum durch
Heidi’s Einfluss, welche in jungen Jahren
bereits im MRS mitgespielt hat. Für mich
hatte es zudem den Vorteil, dass ich auf
diesem Weg Leute aus Richterswil ken-
nenlernen konnte und nach den langen
Jahren des «Musik-Pendelns» von
Winterthur nach Kreuzlingen, endlich ein-
mal kein Auto benötige, um an einer
Musikprobe teilnehmen zu können. 

Eigentlich nicht wirklich neu, sondern ein-
fach wieder da, bin ich, Mirjam Walter-
Martin,  seit Mai. Nach acht Jahren in
Australien, habe ich nun meine Familie
nach Samstagern importiert.  In meiner
Gymnasialzeit in der Stiftsschule
Einsiedeln habe ich das Klarinettenspiel
erlernt und auch gleich 5 Jahre in der
bekannten Studentenmusik Einsiedeln
mitgemacht. 
Parallel zur Studentenmusik habe ich
dann auch im MRS zu musizieren begon-
nen und war auch schon neun Jahre im
Verein, ehe ich dann Ende 1999 nach
Australien reiste. In Australien habe ich
ebenfalls ein paar Jährchen Blasmusik
gemacht, obschon dies ein etwas anderes
Vereinserlebnis war als hier.
Ich freue mich, sehr schnell wieder
Anschluss gefunden zu haben und wieder
aktiv am Musizieren und Vereinsleben teil-
nehmen zu können. Es ist einfach schön
wieder daheim zu sein und ein paar alten
Traditionen zu folgen.
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Informationen der Jugendmusik

Erstmals sind am Herbstmarkt
sowohl die Musikanten der Jugend-
musik als auch diejenigen des
Musikvereins Richterswil/Samstagern
aufgetreten. Das Aspirantenspiel
machte den Anfang um 10.30 Uhr
und gab seine bekannten Stücke zum
Besten. Für einige der jungen
Musikanten war dies der erste
öffentliche Auftritt. Die Jugendlichen
sind ein bis zwei Jahre im
Aspirantenspiel bevor sie den Schritt
in die Jugendmusik machen können,
dies bedingt auch immer wieder
Wechsel im Spiel. Einige der
Jugendmusikanten sind jedoch
immer bereit im ASPI auszuhelfen
wenn bei einem Instrument Not am
Mann/an der Frau ist.

Die Jugendmusikanten haben zwi-
schen Sommer- und Herbstferien
intensiv neue Stücke eingeübt, denn
sie hatten am Herbstmarkt ihren
ersten gemeinsamen Auftritt mit dem
Musikverein Richterswil/Samstagern.
Engagierte Proben gingen dem
Auftritt voraus, dieser Mehraufwand
hat sich ausbezahlt, für alle
Beteiligten war es eine tolle Erfahrung
zusammen zu spielen. Als Dank wur-

den die Jungmusikanten vom
Musikverein auf den Vereinsausflug
ins Allgäu eingeladen.

Melanie Wild, Jill Hürliman, Kim Lean und Walentin Janowski
(von rechts nach links) zum bestandenen Übertrittstest in die
Jugendmusik.
Die vier haben ihre ersten Orchestererfahrungen nun längere
Zeit im Aspiranten-Team der Jugendmusik gesammelt und
dieses am Herbstmarkt auch noch tatkräftig unterstützt.
Die Jugendlichen machen den Wechsel mit einem lachenden
und einem weinenden Auge, einerseits verlassen sie ungern
das ASPI andererseits werden Sie aber auch mit einem gewis-
sen Stolz erfüllt und freuen sich auf die neue Herausforderung.

Herbstmarkt 2007

Wir gratulieren

Impressum
Das Notenblatt des Musikvereins
Richterswil Samstagern erscheint
zweimal jährlich, Auflage 700 Ex.
Gestaltung: Anton Bisig sen.
Inserenten sind herzlich willkommen.

Kontaktadresse
Musikverein Richterswil
Samstagern
Postfach, 8805 Richterswil
Postkonto 80-46724-8

Präsident
Werner Büchi
Bergstrasse 186
8833 Samstagern
Tel./Fax 044 784 94 56
werner_buechi@bluewin.ch

Weitere Informationen zum ASPI und
der Jugendmusik immer aktuell auf:
www.jmr-web.ch


